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Niederschrift über die 32. Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses am 02.05.2024 
im Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, Raum "Romberg" 

 

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

Sitzungsende: 23:16 Uhr 
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Anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ausschusses: 
 
 

Bokr, Dr. Jürgen 
Boller, Thomas 
Colloseus, Andreas 
Georgi, Daniel 
Hammerschmitt, Runa 
Hees, Alexander 
Kilb, Stefan – ab 20:07 Uhr 
Lupp, Felix 
Otto, Michael-Klaus 
Peveling, Patricia 
Zyweck, Julius Peter – ab 20:05 Uhr 
 
 
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher: 
 
 

Völker-Holland, Peter 
 
 
Stadtverordnete: 
 
 

Jacubowsky, Cordula 
Römer-Seel, Dr. Bärbel von 
 
 
Magistratsmitglieder: 
 
 

Bürgermeister Helm, Leonhard 
Stadtrat Adler, Dr. Gerhard 
Stadtrat Paulsen, Hartmut 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Becker, Andreas 
Hengen, Katya 
Usinger, Beate (Schriftführerin) 
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Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Boller, eröffnet die 32. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und 
fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 
Tagesordnung – öffentlich – 
 
 
 
 
 
1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung von Niederschriften 
 
1.1 über die 30. Sitzung vom 01.02.2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, weist darauf hin, dass die in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 14.03.2024 beantragte Änderung von Herrn Andreas Colloseus zu 
TOP 7 „Antrag der ALK-Fraktion – Auflösung Vorvertrag mit der Halloween Veranstaltung 
GmbH“ (Drucksachennummer: 1/2024) in die Niederschrift über die 30. Sitzung vom 
01.02.2024 eingearbeitet wurde. 
 
Einwendungen gegen die angepasste Niederschrift werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
 
 
1.2 über die 31. Sitzung vom 14.03.2024 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 
2.1 Photovoltaikanlage Dach Rathaus 
 
Ergänzend zu der Anfrage der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN aus der Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung vom 21.03.2024 (TOP I/3.1) gibt Bürgermeister Helm folgenden 
neuen Sachstand des Fachdienstes Grünplanung und Umwelt bekannt: 
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Die Photovoltaikanlage für das Dach des Rathauses wird gerade geplant. Dabei ist aus 
Gründen der Kosten eine Abwägung der Gestaltung mit der Denkmalpflege und unserer 
Stadtplanung in Bezug auf die Altstadtgestaltungssatzung notwendig. Die Abstimmung ist 
noch nicht abgeschlossen. Unabhängig ist eine Anlage für das südorientierte Dach des Mar-
stalls vorgesehen. Geprüft werden soll auch, ob weitere Dachflächen effektiv genutzt werden 
können. 
 
Anschließend an die Planung erfolgt eine Ausschreibung und die Durchführung. 
 
 
 
2.2 Anbau Fahrstuhl Rathaus 
 
Auch zu dieser Anfrage der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN aus der Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung vom 21.03.2024 (TOP I/3.2) trägt Bürgermeister Helm folgende 
Mitteilung des Fachdienstes Grünplanung und Umwelt zum aktuellen Sachstand vor: 
 
Für die Erstellung des Aufzuges vom Bürgerbüro hinauf bis zum Magistratszimmer wurde 
beim Land Hessen ein Förderantrag in Bezug auf die Verbesserung der Barrierefreiheit ge-
stellt, der 70 % Förderung in Aussicht stellt. Wir warten derzeit auf den Bewilligungsbescheid 
und würden anschließend mit der Ausschreibung beginnen dürfen und können. 
 
 
 
2.3 Vorstellung Maßnahmen Katastrophenschutz 
 
In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 21.03.2024 (TOP I/2.3) wurde von 
Herrn Ersten Stadtrat Pöschl angeregt, dass die festgelegten Maßnahmen des „Krisenstabs 
Katastrophenschutz“ in einer der nächsten Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses 
von der Leiterin des Fachbereichs III, Frau Hengen, und dem städtischen Beauftragten für 
Katastrophenschutz, Herrn Giehl, vorgestellt werden sollen. 
 
Bürgermeister Helm gibt bekannt, dass diese Vorstellung für die Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 04.07.2024 vorgesehen ist. 
 
 
 
2.4 Altenwohnheim Georg-Pingler-Straße 
 
Bürgermeister Helm informiert über die Verhandlungen mit dem Bistum Limburg bezüglich 
eines eventuellen Ankaufs des Gebäudes durch die Stadt. Der Kaufpreis entspreche dem 
Schätzpreis und es bestehe die Verpflichtung zur Nutzung für soziale Zwecke. 
 
Er geht davon aus, dass für die Sitzungsrunde im Juli oder September eine entsprechende 
Beschlussvorlage vorgelegt werden kann. 
 
 
 
2.5 Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages mit der Königsteiner Grundstücks- 

und Verwaltungs-GmbH über die für den Neubau der KITA Wirbelwind am 
Hardtberg benötigten Flächen 

 
Bürgermeister Helm gibt bekannt, dass die Stadt Königstein im Taunus einen Erbbaurechts-
vertrag mit der Königsteiner Grundstücks- und Verwaltungs-GmbH über die Grundstücke 
Gemarkung Königstein, Flur 8, Flurstück 382 mit 1.791,0 m² Fläche und Flurstück 383 mit 
2.887,0 m² Fläche abschließen wird. 
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Da die Königsteiner Grundstücks- und Verwaltungs-GmbH als Bauherr für dieses neu zu 
errichtende Gebäude auftritt und somit eine Grundstücksfläche benötigt, über die sie recht-
lich und wirtschaftlich verfügen kann, soll ein Erbbaurechtsvertrag über die genannten, im 
Eigentum der Stadt stehenden Grundstücke abgeschlossen werden. 
 
Die Laufzeit des Vertrages orientiert sich an der Abschreibungsdauer für das auf dem 
Grundstück zu errichtende Gebäude und beträgt 50 Jahre. Der Erbbauzins wird unter Be-
rücksichtigung des sozialen Aspekts und des Nutzens für die Allgemeinheit mit 2.000,00 
EUR p.a. angesetzt. Die Wertsicherung erfolgt über eine sich am Verbraucherpreisindex 
orientierende Indexklausel. 
 
 
 
2.6 Förderantrag zum Förderprogramm "Anpassung urbaner Räume an den 

Klimawandel" 
 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 06.12.2023 wurde angefragt, ob der 
Förderantrag zum Förderprogramm „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ den 
Gremienmitgliedern zur Kenntnis gegeben werden kann. 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass eine Weitergabe seitens des Fördermittelgebers mittler-
weile bestätigt wurde. 
 
Der Förderantrag wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
 
3. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
 
3.1 Beschädigung von Straßen durch Glasfaserverlegungsarbeiten 
 
Herr Zyweck fragt wie folgt an: 
 
Ich bitte um Auskunft, welche Straßen durch die Glasfaserverlegearbeiten beschädigt 
wurden, verbunden mit einer verbindlichen Auskunft, bis wann diese wieder instandgesetzt 
werden. 
 
Bürgermeister Helm sagt eine Überprüfung zu. 
 
Er merkt an, dass auch die Telekom von dem landesweiten Problem betroffen sei, geeignete 
Ausführungskräfte zu finden. Daher bediene sie sich Subunternehmen, die teilweise sehr 
schlechte Qualität abliefern. 
 
Die Stadt befinde sich jedoch in regelmäßigem Austausch mit der Telekom und achte auf 
eine ordentliche Wiederherstellung der Straßenbeläge. 
 
 
 
3.2 Markierungen für Fahrradfahrer auf der Frankfurter Straße 
 
Herr Zyweck stellt folgende Anfrage: 
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Die Markierungen für Fahrradfahrer auf der Frankfurter Straße sind kaum noch zu erkennen. 
Sind hier Ausbesserungsarbeiten vorgesehen? Falls ja, bis wann werden diese abge-
schlossen? 
 
Bürgermeister Helm bestätigt, dass die Markierungen zum Teil nicht mehr erkennbar sind 
und verweist auf die in Kürze beginnenden Frühjahrs-Markierungsarbeiten. 
 
Weiter merkt er an, dass in den nächsten Jahren eine komplette Neugestaltung der Frank-
furter Straße unabdingbar ist. 
 
 
 
3.3 Rechtsgutachten Halloween 
 
Herr Zyweck fragt wie folgt an: 
 
Das Rechtsgutachten, welches die Folgen einer Vertragsauflösung mit dem Veranstalter des 
Halloween Events betrachtet, liegt angabegemäß inzwischen der Verwaltung vor. Kann 
dieses Gutachten den Mitgliedern des HFA zur Verfügung gestellt werden? Falls ja, bis 
wann? Falls nein, mit welcher Begründung? 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Leiterin des Fachbereichs I noch immer erkrankt ist 
und voraussichtlich Ende nächster Woche wieder im Dienst sein wird.  
 
Er sagt zu, dass das Rechtsgutachten den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses 
baldmöglichst vorgelegt wird. 
 
 
 
3.4 Durchfahrverbot Georg-Pingler-Straße 
 
Herr Zyweck stellt folgende Anfrage: 
 
Trotz Durchfahrverbot, außer für Anlieger, wird die Georg-Pingler-Straße häufig von durch-
fahrenden Fahrzeugen genutzt. Der Anfragensteller zählte am vergangenen Samstag inner-
halb von 30 Minuten 23 Durchfahrten. Was plant die Verwaltung, um diese Durchfahrten zu 
unterbinden? Gab es hier bereits Gespräche bzw. Maßnahmen mit Ordnungspolizei und 
Landespolizei? 
 
Bürgermeister Helm merkt an, dass es zu regelmäßigen Verstößen kommt, insbesondere 
durch Ortsfremde, aber auch durch Einheimische. Er hält die derzeitige Lösung für sub-
optimal, eventuell müsse eine bauliche Anpassung erfolgen. 
 
Er sagt eine regelmäßige Kontrolle durch das Ordnungsamt zu. 
 
 
 
3.5 Planungsstand Umbau Konrad-Adenauer-Anlage bzw. Begrünung der 

derzeitigen Parkplätze 
 
Herr Zyweck fragt wie folgt an: 
 
Wie ist der Planungsstand zum Umbau der Konrad-Adenauer-Anlage bzw. Begrünung der 
derzeitigen Parkplätze? 
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Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass der Planungsauftrag inzwischen vergeben wurde 
und nunmehr in die Detailplanung eingetreten werden kann. Mit einer entsprechenden Um-
setzung soll dann baldmöglichst begonnen werden. 
 
 
 
 
 
4. Tagesordnungspunkt 
Verleihung des Ehrenbürgerrechts der Stadt Königstein im Taunus 
an Frau Michéle Tabarot, Le Cannet, und Herrn Jerzy Lechnerowski, Kórnik 
Vorlage: 92/2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss 
 
Frau Michéle Tabarot, Le Cannet, Frankreich, und Herrn Jerzy Lechnerowski, Kórnik, Polen, 
wird wegen besonderer Verdienste um die Stadt Königstein im Taunus auf dem Gebiet der 
Städtepartnerschaften gemäß § 28 Abs. 1 HGO das Ehrenbürgerrecht verliehen. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
5. Tagesordnungspunkt 
Zuschuss der Stadt Königstein im Taunus zur Schaffung von öffentlich 
gefördertem Wohnraum für Haushalte mit geringem Einkommen durch 
die Lilo Heuckeroth-Stiftung 
Objekt: Bischof-Kaller-Straße 12 - Haus Georg in Königstein 
Vorlage: 43/2024-A 
 
Herr Hees verlässt aufgrund von § 25 HGO „Widerstreit der Interessen“ den Sitzungs-
saal und nimmt an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt nicht teil. 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Die Beschlussvorlage wird von Bürgermeister Helm erläutert. 
 
Im Laufe der sich anschließenden Diskussion bittet Frau Hammerschmitt um Auskunft, ob 
anstelle eines Zuschusses auch eine Bürgschaft gewährt werden kann. 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass Bürgschaften Einzelgenehmigungen durch die 
Kommunalaufsicht bedürfen, sagt aber eine Überprüfung anhand der Richtlinien bis zur 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung zu. 
 
 
Auf Antrag von Frau Hammerschmitt wird die Sitzung von 21:05 Uhr bis 21:11 Uhr 
unterbrochen. 
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Nach Wiederaufnahme der Sitzung stellt Frau Hammerschmitt für die ALK-Fraktion zwei 
Ergänzungsanträge. 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, lässt zunächst über die beiden Ergänzungsanträge der ALK-
Fraktion getrennt abstimmen: 
 
Die Stadt Königstein macht die Gewährung des Zuschusses von der Einräumung von Bele-
gungs- oder Benennungsrechten für eine noch zu verhandelnde Anzahl von Wohnungen 
abhängig. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Die Heuckeroth-Stiftung gibt eine Absichtserklärung ab, dass das Objekt gemeinsam mit 
dem Nachbargrundstück der Stadt so entwickelt wird, dass eine optimale Auslastung der 
Wohngebäude erreicht wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 0 Nein, 2 Enthaltung(en) 
 
 
Abschließend lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über den Beschlussvorschlag des Magist-
rats inklusive der beiden zuvor angenommenen Ergänzungsanträge der ALK-Fraktion ab-
stimmen: 
 
Beschluss 
 
Im Zuge des allgemeinen politischen Willens zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum 
stellt die Stadt Königstein im Taunus bis zu maximal 250.000,00 EUR (je Wohnung 
10.000,00 EUR) als Finanzierungsbeteiligung der Kommune zur Verfügung gemäß den Vor-
schriften der Landesregierung und der WI Bank zur Förderung des Mietwohnungsbaus für 
geringe und mittlere Einkommen, um den Neubau von öffentlich geförderten Wohnungen auf 
dem durch die Lilo Heuckeroth-Stiftung zu erwerbenden Grundstück Bischof-Kaller-Straße 
12 (Haus Georg) in Königstein zu ermöglichen. 
 
Der Magistrat empfiehlt, das Grundstück gemeinsam mit den Nachbargrundstücken zu ent-
wickeln. 
 
Die Stadt Königstein macht die Gewährung des Zuschusses von der Einräumung von Bele-
gungs- oder Benennungsrechten für eine noch zu verhandelnde Anzahl von Wohnungen 
abhängig. 
 
Die Heuckeroth-Stiftung gibt eine Absichtserklärung ab, dass das Objekt gemeinsam mit 
dem Nachbargrundstück der Stadt so entwickelt wird, dass eine optimale Auslastung der 
Wohngebäude erreicht wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
6. Tagesordnungspunkt 
Abschluss eines neuen Pachtvertrages über die Flächen Bürgersteigbereich 
Frankfurter Straße / Falkensteiner Straße - öffentliche Parkplätze Flur 12, 
Flurstücke 46/6, 46/7, 46/8, 47/2 und 47/3 
Vorlage: 72/2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
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Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über folgenden Beschlussvor-
schlag des Magistrats abstimmen: 
 
Beschluss 
 
Es wird ein neuer Pachtvertrag über die o.g. Flächen mit folgenden Eckdaten abge-
schlossen: 
 

- Laufzeit: 50 Jahre rückwirkend per 01.01.2023 
- Pachtpreis: 7.500,00 EUR p.a. 
- Anpassung des Pachtpreises bei einer Veränderung des Verbraucherpreisindex um 

10 % 
- Die vorhandenen Parkplätze stehen der Öffentlichkeit weiterhin während der Laufzeit 

des Pachtverhältnisses uneingeschränkt zur Nutzung zur Verfügung. 
 

Die Zahlung der bis dato ausstehenden Ablöse für 9 Parkplätze im Zusammenhang mit der 
Nutzung des Gebäudes Falkensteiner Straße 2 wird ausgesetzt, solange das Pachtverhältnis 
besteht. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 2 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
7. Tagesordnungspunkt  
Aktueller Sachstand Halloween-Vertrag 
 
Bürgermeister Helm gibt bekannt, dass die Verhandlungen zum finalen Halloween-Vertrag 
weit fortgeschritten sind. Durch den längeren krankheitsbedingten Ausfall der Leiterin des 
Fachbereichs I konnte der Vertrag zwischen dem beauftragten Rechtsanwaltsbüro und der 
Verwaltung bisher nur per E-Mail abgestimmt werden. Eine Abstimmung mit der Gegenseite 
steht noch aus. 
 
Er geht davon aus, dass der Vertrag bis zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vor-
liegt. 
 
Das externe Rechtsanwaltsbüro wurde mit der Erstellung eines allgemeinen Musters für 
einen Mietvertrag für städtische Räumlichkeiten sowie für die Ausarbeitung eines Hauptver-
trages mit der Halloween Veranstaltung GmbH beauftragt. 
 
Bürgermeister Helm merkt des Weiteren an, dass bereits hinreichend erläutert wurde, aus 
welchen Gründen der Vorvertrag fehlerhaft geschlossen wurde. 
 
Die Wünsche der Mandatsträger wurden nunmehr in den Hauptvertrag mit eingearbeitet. 
 
Bezüglich des vorliegenden Fledermaus-Gutachtens merkt Frau Hammerschmitt an, dass 
nicht alle Räume auf der Burg für Veranstaltungen nutzbar sind. 
 
Bürgermeister Helm bestätigt, dass einige Räume, u. a. der dunkle Bogen, nicht genutzt 
werden dürfen. Die Keller, die durch die Fledermäuse als Quartiere genutzt werden, werden 
ohnehin für die Halloween Veranstaltungen nicht benötigt. Zudem müsse die Veranstaltung 
abschließend durch die Naturschutzbehörde genehmigt werden. 
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8. Tagesordnungspunkt 
Antrag der CDU-Fraktion 
- Haushaltsplan 2025; hier: Haushaltsplan-Veranschlagung bei Produkt 1601 
  Planung, Bau, Instandhaltung von Gemeindestraßen, Nr. 6165000 - 
Vorlage: 5/2024 
 
Herr Georgi erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Frau Hammerschmitt erkundigt sich nach den Ergebnissen aus dem Haushaltsjahr 2023 zu 
diesem Produkt. 
 
Der Leiter des Fachbereichs II, Herr Becker, sagt eine Vorlage der Ergebnisse bis zur 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung zu. 
 
Frau Hammerschmitt beantragt eine getrennte Abstimmung zu den drei Punkten des CDU-
Antrages. 
 
Auf Anregung von Frau Peveling besteht Einvernehmen, zu einer der nächsten Sitzungen 
des Haupt- und Finanzausschusses den Leiter des Betriebshofes, Herrn Vlegels, zwecks 
Vorstellung des Konzeptes Betriebshof einzuladen. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über die drei Punkte des 
Antrages der CDU-Fraktion getrennt abstimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1) Der Magistrat wird gebeten, Sofortmaßnahmen zu ergreifen, um die durch den Winter 

entstandenen Straßenschäden unverzüglich zu beheben. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja, 5 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
Damit ist Punkt 1) des Antrages abgelehnt. 
 
 
2) Darüber hinaus wird der Magistrat gebeten, dass im Rahmen der Planung im Entwurf 

des Haushaltsplanes 2025 ein Betrag in Höhe von 390.000,00 EUR (350.000,00 EUR 
für Straßenreparaturen und 40.000,00 EUR für die Erneuerung von Straßenmar-
kierungen) zu veranschlagen ist. 

 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja, 8 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist auch Punkt 2) des Antrages abgelehnt. 
 
 
3) Weiterhin ist zu prüfen, ob ggf. beim Betriebshof eine kleine Straßenbau-Kolonne (2 bis 

3 Beschäftigte) angesiedelt werden kann, um kleinere Reparaturen (z. B. Austausch 
defekter Bordsteine, Beseitigung kleiner Schlaglöcher u. ä.) selbst ausführen zu können. 

 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja, 8 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Punkt 3) des Antrages ist damit ebenfalls abgelehnt. 
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9. Tagesordnungspunkt 
Antrag der ALK-Fraktion 
- Krabbelknirpse Königstein e.V. - Sicherstellung der Betreuungsplätze - 
Vorlage: 6/2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein und weist darauf hin, 
dass der Antrag im Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss um folgenden Satz ergänzt wurde: 
 
„Die erforderlichen Mittel werden außerordentlich bereitgestellt.“ 
 
Der Antrag der ALK-Fraktion wird von Frau Hammerschmitt erläutert. 
 
Bürgermeister Helm regt an, die erforderlichen Mittel nicht außerplanmäßig, sondern aus 
dem vorhandenen Budget unter Anrechnung auf den Anteil der Krabbelknirpse bereit-
zustellen und stellt einen entsprechenden Antrag. 
 
Herr Otto beantragt für die FDP-Fraktion, den Zuschussbetrag für das Jahr 2024 auf 
25.000,00 EUR zu begrenzen. 
 
 
Auf Antrag von Herrn Zyweck wird die Sitzung von 22:21 Uhr bis 22:24 Uhr unter-
brochen. 
 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt der Vorsitzende, Herr Boller, zunächst über folgenden Ände-
rungsantrag der FDP-Fraktion abstimmen: 
 
Es wird beantragt, den Zuschussbetrag für das Jahr 2024 auf 25.000,00 EUR zu begrenzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 3 Ja, 5 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 
 
 
Es folgt die Abstimmung über folgenden Antrag von Bürgermeister Helm: 
 
Die erforderlichen Mittel werden aus dem Sachkonto 7128000 (Teilhaushalt 1105) unter An-
rechnung auf den Anteil der Krabbelknirpse bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja, 3 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
 
Abschließend lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über folgenden Antrag der ALK-Fraktion 
unter Ergänzung des zuvor angenommenen Antrags von Bürgermeister Helm abstimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, den Verein „Krabbelknirpse Königstein e.V.“ mit einmalig 
50.000,00 EUR für das Jahr 2024 zu unterstützen. 
 
Die erforderlichen Mittel werden aus dem Sachkonto 7128000 (Teilhaushalt 1105) unter An-
rechnung auf den Anteil der Krabbelknirpse bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 3 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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10. Tagesordnungspunkt 
Antrag der ALK-Fraktion 
- Mögliche Errichtung von Ampelanlagen an der Bahnstrecke der RB12 
  zwischen Schneidhain und dem Bahnhof Königstein - 
Vorlage: 7/2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Frau Hammerschmitt erläutert den Antrag der ALK-Fraktion. 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass nicht der Verkehrsverband Hochtaunus / RMV, 
sondern die HLB zuständig ist und der Antrag dahingehend korrigiert werden müsse. 
 
Frau Hammerschmitt sagt eine entsprechende Anpassung des Antragstextes zu. 
 
Des Weiteren beantragt sie, den Antrag der ALK-Fraktion um folgenden Punkt d) zu er-
gänzen: 
 
„Es sind zeitnah Gespräche mit der HLB aufzunehmen, um die Verfahren anzustoßen und 
über kurzfristig mögliche Erleichterungen zu sprechen.“ 
 
 
Es besteht Einvernehmen, zu einer der nächsten Sitzungen jeweils einen Vertreter der HLB 
und der Firma Start einzuladen. 
 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über folgenden Antrag der ALK-
Fraktion unter Berücksichtigung der vorgenannten Ergänzung abstimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird gebeten, mit der HLB Kontakt aufzunehmen und in Erfahrung zu bringen: 
 
a) ob an den verbliebenen unbeschrankten Bahnübergängen ohne technische Sicherung 

zwischen Schneidhain und dem Königsteiner Bahnhof Ampelanlagen mit elektronischem 
Gong eingerichtet werden können, deren Vorhandensein die Abgabe von Pfeifsignalen 
(Hupen) auf dieser Strecke überflüssig machen könnte; 

 
b) wie hoch die mit der Aufstellung von Ampelanlagen verbundenen Kosten sind; 
 
c) ob eine Teilfinanzierung dieser Kosten durch das Land und den Bahnbetreiber erfolgen 

kann und wie hoch ein möglicher finanzieller Anteil der Stadt Königstein wäre; 
 
d) Es sind zeitnahe Gespräche mit der HLB aufzunehmen, um die Verfahren anzustoßen 

und über kurzfristig mögliche Erleichterungen zu sprechen. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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11. Tagesordnungspunkt 
Antrag der CDU-Fraktion 
- Wahlplakate - 
Vorlage: 9/2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Herr Georgi erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über folgenden Antrag der 
CDU-Fraktion abstimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird gebeten, fünf temporäre Plakatwände im Rahmen von Wahlen zu be-
schaffen und es den Parteien und Wählergemeinschaften, die bei den jeweiligen Wahlen 
antreten, zu ermöglichen, diese während der Wahlkämpfe zu bekleben. Diese sollen wie 
folgt auf die Stadtteile verteilt werden (zwei für Königstein, jeweils eine für die Stadtteile). 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja, 6 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
 
 
 
 
12. Tagesordnungspunkt 
Antrag der CDU-Fraktion 
- Schaffung einer öffentlichen Toilette am Spielplatz des Rathauses - 
Vorlage: 10/2024 
 
Der Vorsitzende, Herr Boller, führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion wird von Herrn Georgi erläutert. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt der Vorsitzende, Herr Boller, über folgenden Antrag der 
CDU-Fraktion abstimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird gebeten, die Errichtung einer öffentlichen Toilette im Bereich des Spiel-
platzes bzw. Rathauses in Königstein zu prüfen. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja, 6 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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Der Vorsitzende, Herr Boller, spricht Bürgermeister Helm, der heute letztmalig in 
seiner Funktion als Bürgermeister an einer Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses teilgenommen hat, im Namen des Haupt- und Finanzausschusses alles Gute 
für seinen weiteren Lebensweg aus. 
 
Er schließt die Sitzung um 23:16 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thomas Boller 
Vorsitzender  Beate Usinger 

Schriftführerin 
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